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 Verteilung des sog. aufgestockten Sozialbudgets im Bereich Gewaltschutz und –

Prävention. Liste siehe Anlage. 

(Projektsteuerung, Qualitätssicherung, Prüfung Verwendungsnachweise, 

Sozialberichterstattung) 

 Das HSMI stockt das Sozialbudget auf. Neu:  Zuwendungen für von Gewalt im Namen 

der Ehre betroffene Menschen. Mit € 750 000 wird das Netzwerk gegen Gewalt im 

Namen der Ehre gefördert werden. Damit soll das bestehende Netz von Vereinen und 

Beratungsstellen unterstützt werden, die sich um im Namen der Ehre gewalttätig 

bedrohte Frauen kümmern. Förderkriterien liegen derzeit noch nicht vor. 

 

 Das Interkulturelle Büro des Landkreis Darmstadt-Dieburg und das Büro für 

Chancengleichheit  bieten am 3.11. einen Fachtag an mit dem Titel: 

„Feministische und rassismuskritische Standards im Beratungskontext“. 

 Der Fach-AK Frauen- und Erwerbsarbeit in der Stadt Darmstadt und dem Landkreis 

Darmstadt-Dieburg tagt am 26. Oktober. 

Dieser Arbeitskreis hat sich 2016 konstituiert, um arbeitsmarktpolitische Instrumente 

und Initiativen auf die Bedarfe der Region hin zu betrachten und damit einerseits die 

Chancen von Frauen zu verbessern am Arbeitsmarkt existenzsichernd teilzuhaben. 

Andererseits um den Weiterbildungsbedarf der Unternehmen hier in der Region zu 

kennen und gute Weiterbildungsangebote für die Region zu entwickeln. Zu diesem 

Termin sind  Personalentwicklerinnen aus dem Weiterbildungsbereich eingeladen, 

die mit Blick auf „digitale Qualifizierung“ und auf die Region berichten. 

 

 2018 – 100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland: In Planung eine 

Veranstaltungsreihe im Landkreis mit Frauenbeauftragten, Zentren, VHS. Gerne 

werden hierzu Anregungen, Kooperationen etc. aufgenommen. 

 

 

Clorenz
Textfeld
Anlage 2 zur Niederschrift (GGSA 16.10.2017)



Verteilung aufgestocktes Sozialbudget DaDi – Institutionen 

Büro für Chancengleichheit 

Frauen helfen Frauen e.V - Gesundheitsförderung und Psychoedukation für Frauen im Frauenhaus 

Frauen helfen Frauen e.V.  - Platzauslagerung in barrierefreie Notwohnung incl. Erweiterung 

Gruppenräume 

Frauen helfen Frauen e.V.  - Männliche Honorarkraft im Mädchen-Jungen-Bereich im Frauenhaus 

Frauen helfen Frauen e.V.  - Ausweitung der Öffentlichkeitsarbeit und Weiterbildung 

Frauen helfen Frauen e.V. -  Stabilisierung für Kinder, therapeutisches Unterstützungsangebot, 

dauerhafte Begleitung – Darmstädter Forum für psychoanalytische Heilpädagogik 

pro familia  - Täterarbeit, Regelangebot, Beratungsstelle G-U + Da für LK-Klienten 

pro familia  - Genitalbeschneidung:  Multiplikator innen (Medizin. Beratung, Communities) 

Netzwerkarbeit, Sprechstunde für Erwachsene - (auch Mittel von Stadt DA für diesen Bereich) 

Frauen helfen Frauen e.V. - Mentorinnen Programm: Migrantinnen beraten Migrantinnen 

Beratungsstelle Frauenhaus - Laufzeit 3 Jahre 

ZIBB niedrigschwelliges psycho-soziales Unterstützungsangebot für traumatisierte Zuwanderinnen 

mit Gewalterfahrung 

Mäander - Zwangsverheiratung Multiplikator innen (Jugendhilfe, Schule, Communities), 
Netzwerkarbeit , Sprechstunden/ Arbeit für   Mädchen  

Mäander -  Mutter-Kind-Treff für Flüchtlinge gem. §14 SGB VIII "Pilotprojekt", Mütter besser 

befähigen Kinder vor sex. Gewalt / gefährdenden Einflüssen zu schützen - 2 Jahre Laufzeit  

Wildwasser  - Schulung und Begleitung von in der Flüchtlingshilfe tätigen Fachkräften, 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sowie Sprach- und Integrationsmittlern (Umgang mit 

sexualisierter Gewalt und Traumatisierungen, Homosexualität). Krisenintervention  bei Verdacht auf 

sexual. Gewalt bei Kindern und jüngeren Frauen die geflüchtet sind (KJHG bis 27 Jahre  

Kinderschutzbund -  Fortbildungsangebote für Institutionen im Landkreis: Schutz vor sexualisierter 
Gewalt von Kindern und Jugendlichen (Kitas und Jugendförderungen):  Handlungssicherheit im 
Präventions- und Interventionsbereich im Umgang mit dem Thema sexualisierte Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen (Module). 

Psycho-soziale Prozessbegleitung bei sexualisierter Gewalt . Professionelle Betreuung, 
Informationsvermittlung und Begleitung der Kinder, Jugendlichen und ihrer Bezugspersonen mit dem 
Ziel individuelle Belastung von Zeuginnen und Zeugen im Strafverfahren zu reduzieren. Vermeidung 
von Sekundärviktimisierung. 
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